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Fortsetzung: Seite 2 Datenbestätigung für das Fahrzeug

(2) Hersteller-Kurzbezeichnung DA|MLER (D)

(E) Fahrzeug-Identifizierungsnummer wDB4o51o31V227599

EI 0°0e20'°‘3  
 

RauminhandesTanksbeifimkfahfleuseni"m 
Stüwastinks  

n Bezeichnung der nationalen Emissionsklasse ‘|999/96IEG:B2;GKL:G1

Codezuv-Qoder"
Bereifung Achse 1 365/85 R20 1646
Bereifung Achse 2 q 365/85 R20 1646

Bereifung 001803  
E- 
E- 
 3300-3740

22 Bemerkungen und Ausnahmen:

ZU O: ANHAENGEKUPPLUNG E11-00—6292*MIT DURCHGEHENDER BREMSANLAGE 27500 KG*BEI STA
RRD./ZENTRALACHSANH.: 13000 KG, V-WERT: 40 KN‚ STUETZLAST: 1000 KG;A=4990 MM GEM.

96/53/EG*NACHWEIS UEBER GENEHMIGTE AUSNAHMEN S 70‚3A STVZO UND AUFLAGEN IST MITZ
UFUEHREN*

22a ABE-AUSF. E6 (X18)*MIT SCHLUSSQUERTRAEGER Q36*WEITERE HINWEISE ZU AUFLAGEN AUF GE
SONDERTEM AUSZUG AUS DER GENEHMIGUNG*

23 Raum für inteme Vermerke des Herstellers Zulassungsbescheinigung Teil ll ausgegeben am:
28.07.2011
mit der Nummer:
VP594902

Bescheinigung der Angaben durch den Ausstellungsberechtigten‘:
- Die Richtigkeit der vorstehenden Angaben wird heute bescheinigt.
- Die Übereinstimmung mit der unter Feld K und 6 angegebenen ABE und dem genehmigten Typ ggf. nebst VarianteNersion bzw.

Ausführung wird bestätigt.
_ Frzl „.3 I I“ I i H

Datum: 28.07.2011
Finna: Daimler AG, Stuttgart

i .V. . ‘
Unterschrift: I . V . ZC-ix

1 Nicht Zutreffendes ist zu streichen



Mercedes-Benz

l1 llllllru’ AG 7M 71. ‘f: W31 SpeCia| Trucks

Wohlgschaft GmbH
z.Hd. Herr Karg
Im Niederdorf 9
D — 88239 Wangen

7615 8347 141
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“v. 1.: (LL-fpmf" r w. za-‘ew u ‘z, ‘.121:

E-Mail: 21.09.2011 TE/OVE-H Bemmann 29.09.2011
erhard.bemmann@daimler.com

Fahrzeug-Typ: UNIMOG 405/12
Fahrzeug-Ident-Nr.: WDB405 1031 W227599

Zulässige Lastwerte in Verbindung mit Anbaugeräten im Straßenunterhaltungsdienst
(Sommer-und Winterdienst)

Sehr geehrter Herr Karg,

hiemit bestätigen wir, das mit o.g. Fahrzeug und den in den Fahrzeugdokumenten
eingetragenen Lastwerte:

Gesamtgewicht: 12500 kg
Vorderachslast: 6800 kg
Hinterachslast: 7000 kg

Straßenunterhaltungsarbeiten sowohl im Sommer als auch im Winter ausgeführt werden
können.

Mit freundlichen Grüßen
Daimler AG
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Fortsetzung: Beiblatt zur Datenbestätigung für das Fahrzeug

Hersteller-Kurzbezeichnung Daimler (D)

Fahrzeug-Identifizierungsnummer WDB4051031V227599

Auszug aus der Allgemeinen Betriebserlaubnis
ABE-Nr. K728 einschl. Nachtrag O9 vom 05.05.2011, Ausf. E5 — E8, E11, E12, Code X18

Dieses Beiblatt ist nach 5 70 Abs. 3a StVZO bei Fahrten mitzuführen und zuständigen
Personen auf Verlangen zur Prüfung auszuhändigen.

Mit der ABE hat das Kraftfahrt-Bundesamt genehmigt — daß abweichend von:

Zu 22:
Bei Ausrüstung mit Zusatzscheinwerfern: . _ _
5 50 Abs.2 und 3 StVZO — die Fahrzeuge bei Venivendung von Vorbaugeräten. die die unteren Scheinwerfer
verdecken, mit zwei zusätzlichen Scheinwerfern für Fern- und Abblendlicht ausgerüstet sind, deren höchster
Punkt der leuchtenden Fläche bei 1980 bis 2080mm über der Fahrbahn liegt.
Die zusätzlichen Scheinwerfer dürfen nur bei Betrieb mit Vorbaugeräten, die die serienmäßigen Scheinwer-
fer für Fern- und Abblendlicht in ihrer Wirkung einschränken, benutzt werden.

Sicherung der Arbeitsgeräte gegen unbeabsichtigte Betätigung:
Vor Beginn einer Fahrt auf öffentlichen Straßen ist über den Hauptschalter (Mittelkonsole) die
Hydraulikanlage zur Betätigung der Arbeitsgeräte auszuschalten.

Abstellen des Zuges:
Nach dem Abstellen des Zuges an einem Gefälle oder einer Steigung ist die mechanische Feststellbremse
des Anhängers zu betätigen und der Zug mit Unterlegkeilen zu sichern.

Bei Ausrüstung mit Mähsitz:
Mähsitz nur im Arbeitseinsatz bis 25 km/h als Fahrersitz zulässig.

Bei Ausrüstung mit der im Feld 15.1 bzw. 15.2 genannten Bereifung sind bei Einsatz der Fahrzeuge im Win-
terdienst bei einer Höchstgeschwindigkeit von 62 km/h (betriebsbedingt) folgende Gewichte zulässig:
Feld F.2 zul. Gesamtgewicht: 12500kg
Feld 8.1 zul. Achslast Achse 1: 6700kg
Feld 8.2 zul. Achslast Achse 2: 7200kg
Auflagen:

- Es dürfen im Winterdienst keine Anhänger mitgeführt werden.
- Das Fahrzeug muss mit Geschwindigkeitsschildern gemäß 5 58 StVZO ausgerüstet sein,

Bei Ausrüstung mit der im Feld 15.1 bzw. 15.2 genannten Bereifung sind bei Einsatz der Fahrzeuge im Win-
terdienst (mit Streuer, ohne Frontanbaugeräte) bei einer Höchstgeschwindigkeit von 62 km/h (betriebsbe-
dingt) folgende Gewichte zulässig:

Feld F.2 zul. Gesamtgewicht: 11990kg
Feld 8.1 zul. Achslast Achse 1: 6700kg
Feld 8.2 zul. Achslast Achse 2: 7400kg
Auflagen:

- Es dürfen im Winterdienst keine Anhänger mitgeführt werden.
- Das Fahrzeug muss mit Geschwindigkeitsschildern gemäß 5 58 StVZO ausgerüstet sein.

Zu 22a:
Das Fahrzeug ist ein Geländefahrzeug gemäß 2007/46/EG Anh. ll Nr. 4.2. s 12t‚ Nr. 4.3> 12t‚

Datum 28.07.2011

Firma DAIMLER AG, STUTTGART

l-Vgflflb A.‘
i.V. Hamester i.V. Seidel
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